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Wunderbar – der Start unseres Magazin wanderbar! ist gelungen!

Es geht wanderbar! weiter ...
»Wer die Natur und das Wandern liebt, wird dieses Magazin »wan-

derbar!« auch lieben! Wir tun es schon nach der ersten Ausgabe!« 
aktiv-durch-das-Leben.de

»Dickes Ding: alles gut aufgearbeitet, spannend beschrieben, gewürzt 

mit weiteren Informationen – wunderbare Inspriration über die Gren-

zen hinaus.« 
schöne-aussicht.de

»Wunderbar! Zu jeder beschriebenen Region findet man eindrucks-

volle Bilder, Übersichtskarten,Tipps und vieles mehr. Einfach wander-

bar! eben.« 
outdoorsuechtig.de

Drei Stimmen von vielen. Unsere erste Ausgabe (228 Seiten Umfang, 

Auflage über 60.000 Exemplare, ermutigende Verkaufs- und Abozahlen 

und begeistertes Feedback) ist im April 2022 sehr erfolgreich in den 

Markt gestartet. 

Wir, die Deutscher Wanderverband Service GmbH 

und NATURE FITNESS, haben die beiden sehr 

bewährten Jahresmagazinen WANDERBARES 

Deutschland und FERIENWANDERN zusammen-

geführt – zu  anderbar!  Das Magazin für 
WanderGlück und NaturGenuss. Unser neues  

Magazin erscheint jetzt zwei Mal jährlich: im Früh-

ling und Herbst.

  

Bewährtes bleibt natürlich erhalten. Außerdem hat 

anderbar!  vom Start weg erfreulich an Marktbe-

deutung gewonnen. Mit einer interessanten Auf- 

lage, der engen Vernetzung mit dem Portal www.wanderbares- 

deutschland.de (auch hier ist ein erfolgreicher Neuauftritt gelungen) 

und weiterem Mehrwert (siehe Seite 7) positionieren wir uns mit 

anderbar!  als attraktiver Partner – für Sie.

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Destination oder Ihr spezielles Angebot 

in unserem redaktionellen Umfeld präsentieren. Wir sorgen für die pro-

fessionelle Umsetzung: Texte, die gerne gelesen werden – in einem 

auch optisch hochwertigen Magazin. 

Inspiration. Entdecken. Erleben. In anderbar!  stellen wir die reiz-

vollsten Wanderziele und Top-Destinationen vor – durch überzeugende 

Reportagen und redaktionell aufbereitete Advertorials. 

Weil unsere Leserbefragungen bestätigen, dass Wanderer gerne ihren 

Horizont erweitern, stellen wir natürlich  auch lohnende Ziele bei un-

seren Nachbarn vor: in Österreich und Südtirol, in der Schweiz, Luxem-

burg, Belgien und und und.

Oh ja, wir leben in herausfordernden, 

aufregenden Zeiten. Aber wir sind über-

zeugt, dass uns allen wenigstens die 

Natur und naturnahe Destinationen 

wichtigen Halt geben können. Dafür 

machen wir anderbar!

Wir freuen uns schon jetzt auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

Herzlichst

Ulrich Pramann

Wir wollen 
unsere Stär-
ken in Print 
und online 
ausbauen und 
vielen zum 
WanderGlück 
verhelfen. 

Wer loslässt, 
hat die Hände 
frei für Neues.

Auf 204 Seiten: 

Die schönsten Wanderziele

EXPERTENWISSEN

Wie Corona sich aufs 
Wandern auswirkt

22 Seiten NIEDERSACHSEN
Ein Hoch auf den Norden 

13 Seiten WESTERWALD
Ganz schön schön hier

54 Seiten WANDERSÜDEN
Schwarzwald, Schwäbische Alb & Co.

26 Seiten FRANKEN
Romantik immer inklusive

Sonderheft 01|2021    5,90 e
Österreich 6,50 e  |  Schweiz 8 sfr  |  BeNeLux  6,80 e

HeimatHeimat
UnsereUnsere

neu entdeckenneu entdecken

EXPERTENWISSEN

Wie Wandern Körper
und Seele guttut

Auf 228 Seiten: Top-Wanderziele
FRANKEN-SPECIAL: Genussvoll & nachhaltig

Weserbergland • Hannover • Osnabrücker Land
Naheland • Westerwald • Thüringer Wald
Löwenpfade • Bayerischer Wald • Allgäu
Alpe Adria Trail ...

Ausgabe 01|2022    7,50 e
Österreich 8,50 e  |  Schweiz 10 sfr  |  BeNeLux  8,90 e

Durchatmen
Zeit zum

Das Magazin für WanderGlück und NaturGenuss

NEUER SERVICE
Wanderrreisen & 
wanderfreundliche Gastgeber
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Storytelling. anderbar! will inspirieren und Lust aufs Ent-

decken machen – durch hochwertigen Journalismus (»Storytel-

ling«) und bildschöne Geschichten, die grafisch sinnlich aufbe-

reitet sind. Dazu gibt es viele Touren- und Insidertipps.

Doppelt stark. anderbar! kommt jetzt zweimal im Jahr 

(mit einer Frühjahrs-/Sommer- und einer Herbst-/Winter-Aus-

gabe) und bietet im Vergleich zu Mitbewerbern eine sehr hohe 

Auflage, 63.500 Exemplare (Vertriebsdetails siehe Seite 7). Es er-

reicht 100 Prozent Zielgruppe: über 255.000 Leser – durch Mehr-

fachnutzung, einen hohen Weitergabefaktor und lange Verweil-

dauer bei den Nutzern.

Starkes Netzwerk. anderbar! positioniert sich auch als 

lebendiger Marktplatz für GenussWanderer. Neu ist das Heft im 

Heft: WanderService. Experten wie Wanderführer und Touristiker, 

Wandervereine, Wanderreiseveranstalter, wanderfreundliche Un-

terkünfte und Qualitätsgastgeber sind unsere Partner. 

Auf allen Kanälen. anderbar! bietet supergünstige Kon-

ditionen und attraktiven Mehrwert. Ab einer 4-Seiten-Reportage 

im Magazin gibt es ein ganzes Paket inklusive: eine Online-Prä-

sentation auf www.wanderbares-deutschland.de, Facebook- und 

Instagramposts sowie eine Meldung im neuen Newsletter.

4 starke Argumente für das neue

NEUER BLICK 
AUF DIEHeimat

Mit ihren Bildern fangen sie einzigartige Moment ein, sie verwandeln 

Deutschlands Landschaften in eine wilde, märchenhafte Kulisse. Inzwischen 

haben die German Roamers, eine Gruppe junger Outdoor-Fotografen, 

Millionen  Follower und Fans
Schrammensteine, Sächsische Schweiz. Hannes und Lennart, zwei Gruppenmitglieder der 
German Roamers , auf der Suche nach der besten Perspektive.

7anderbar!6 anderbar! www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar wanderbar! 01|22

Galerie German Roamers
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Ostbayern

NDLOSE WÄLDER, mächtige Bergrücken, 
stille Bergseen und atemberaubende 
Panorama-Ausblicke – so zeigt sich die 

größte Waldlandschaft Mitteleuropas: der Baye-
rische Wald. Und mittendrin, am Fuße des Silber-
bergs, liegt der heilklimatische Kurort Bodenmais. 
»Grias di in Bomoas«, sagt man hier. 
Einst  war Bodenmais ein Bergwerks- und Glasma-
cherdorf, heute ist Bomoas das wohl vielfältigste 
Urlaubsziel im Bayerischen Wald. Direkt am Orts-
rand beginnt die wilde Natur. 
Bodenmais ist Ausgangspunkt für unzählige er-
lebnisreiche Wanderungen. Nur ein Steinwurf von 
der Ortsmitte entfernt, in der wildromantischen 
Rißlochschlucht, stürzen die Rißlochwasserfälle 
in die Tiefe. Mit insgesamt 55 Metern Höhe sind 
sie die höchsten des Bayerischen Waldes. Gleich 
um die Ecke tost, umgeben von mystischem Berg-
mischwald, der Hochfall. 

IM INNERN DES SILBERBERGS Über dem Ort thront 
der Bodenmaiser Hausberg, der Silberberg, von 
dessen Gipfel aus man einen atemberaubenden 
Blick über das weite Waldmeer hat. Tief in seinem 
Innern, im historischen Besucherbergwerk, kann 
man auf den Spuren der Bergleute wandeln.
Mystisch und geheimnisvoll sind der Große und 
Kleine Arbersee. Entstanden durch Gletscherbe-
wegung in der letzten Eiszeit sind sie heute ein be-
liebtes Ausflugsziel für Groß und Klein. Rundwan-
derwege führen um die Seen – hier kann man die 
magische Ruhe genießen. Und über allem wacht 
der König des Bayerwaldes, der 1456 Meter hohe 
Große Arber. Als Dach des Bayerischen Waldes 
bietet er einen 360°-Rundumblick über den Baye-
rischen und Böhmerwald.

Gemütliche Wirtshäuser und urige Berghütten 
laden unterwegs zu Stärkung ein, ob mit süßen 
Schmankerln (Kaiserschmarrn & 
Co.) oder mit bayerisch-deftigen 
Brotzeiten.  
Eine besondere Einkehrmöglichkeit 
ist die Chamer Hütte, am Südhang 
des Kleinen Arbers (1384 Meter) 
auf dem Fernwanderweg Goldsteig 
gelegen. Von hier ist es nur ein Kat-
zensprung auf den Gipfel, der eine 
famose Aussicht bietet. An man-
chen Tagen, bei guter Sicht, reicht 
der Blick sogar bis zur Alpenkette. 

UNTERWEGS MIT  DEM WILDTIERFLÜSTERER Wer 
tiefer in die Tier- und Pflanzenwelt rund um Boden-
mais eintauchen will, kann dies in Begleitung eines 
echten Wildtierflüsterer machen, dem Woid Woife. 
Ein gestandenes Mannsbild, bärige Statur, Rausch-
ebart wie ein Waldschrat, eisblaue Augen, grüner 
Filzhut, kariertes Baumwollhemd – ein echtes Bo-
denmaiser Original. Durch seine Bücher (»Mein 
Leben im Wald«,»Der mit den Waldtieren spricht«), 
Vorträge und Tierfotografien ist der Natur- und 
Tierschützer (bürgerlicher Name: Wolfgang Schreil) 
mittlerweile weit über die Grenzen des Bayerwal-
des hinaus bekannt. In Bodenmais führt er Gäste 
regelmäßig durch sein »Wohnzimmer«, den Wald. 
Darüber hinaus bieten Bodenmais und seine Wan-
derführer von Montag bis Samstag ein abwechs-
lungsreiches Programm an geführten Touren. Mit 
der Bodenmaiser Gästekarte sind diese sogar 
kostenlos. Wer will, kann sich von den erfahrenen 
Guides in die urwüchsige Natur und zu den Natur-
schönheiten ihrer Heimat »entführen« lassen.

Vom Silberberg,  
Woid Woife & Wanderglück

Was Bodenmais, den heilklimatischen Kurort im Bayerischen Wald,

besonders auszeichnet: der Journalist Tobias Wolf über seinen Heimatort 

Gipfelglück am Silberberg 
Zu Füßen liegt der heilklimatische Kurort Bodenmais

Bodenmais

Attraktives Ziel
Der König des Bayerischen 
Waldes, der Große Arber 
(1456 m), lockt mit seiner 
Aussicht viele Wanderer. 
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Mein Abenteuer

»Diese Erfahrung hat mich unglaublich bereichert,
viele meiner Ängste konnte ich unterwegs

überwinden. Vor allem die Angst vor dem Alleinsein.«
SABRINA BECHTOLD NACH IHREM ABENTEUER ALPE-ADRIA-TRAIL
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��

Alpe-Adria-Trail
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Alpe-Adria-Trail
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Österreich | Slowenien | Italien
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DER START hätte nicht schöner sein können! Fast schon Reizüberflutung, so atemberau-
bend beginnt es. 2.396 Meter Seehöhe, Großglockner Hochalpenstraße, das riesige Natio-

nalparkzentrum Hohe Tauern. Nach wenigen Metern sehe ich Murmeltiere, so zahm und zutraulich. Der größ-
te Gletscher der Ostalpen liegt mir zu Füßen. Über den tosenden Gletscherabfluss laufe ich über eine luftige 
und spektakuläre Hängebrücke weiter zum nächsten Highlight: der Margaritzen-Stausee, türkisblau-grün, 

mächtige Staumauer. Weiter 
zum Leiterfall, idyllisch liegt 
der Wasserfall im Wald. Für 
die Einkehr in der 
Briccius Sennerei 
Sattelalm bleibt lei-
der keine Zeit. Kurz 
vor dem Etappen-
ziel Heiligenblut ge-
nieße ich noch den 
Ausblick auf das 
hübsche Bergstei-
gerdörfchen. Dann 
der Abstieg, 1.230 Höhen-
meter talwärts auf dem Ha-
ritzensteig. Puh, meine Knie 
rebellieren. Egal, diese ers-
te Alpe-Adria-Trail-Etappe 
durch gewaltige Landschaft 
– sie war großartig.

Etappe 17

IRD MICH WIRKLICH ein Wahnsinns-
gefühl packen, wenn ich nach all den 

Strapazen am Ziel ankomme? Wird es 
eine »Reise zu mir selbst«? Ich sitze allein im klei-
nen Pensionszimmers in Heiligenblut am Groß-
glockner. Müsste eigentlich schlafen. Aber keine 
Chance, ich bin viiiiiel zu aufgeregt. Morgen geht 
es tatsächlich los – meine erste Solo-Weitwande-
rung auf dem Alpe-Adria-Trail: 37 Tagesetappen, 

fast 750 Kilo meter vom Großglockner-Gletscher 
bis an die italienische Adria! Zwei Monate Sab-
batical, zwei Monate nur für mich. 
Mein Tagesprogramm wird so sein: Wandern, Es-
sen, Schlafen. Gestern noch das Hamsterrad aus 
Bürojob, Blog-Optimierung und Alltagswahnsinn. 
Jetzt ist gepackt, die GPX-Tracks der Wanderetap-
pen sind heruntergeladen. Das große Abenteuer 
kann beginnen. Skizzen von unterwegs...

Sabrina Bechtold
aus Duisburg war 15 Jahre in 
einem Großkonzern beschäf-
tigt, ehe sie den Schritt in 
die Selbstständigkeit wagte. 
»Nichts macht mich glück-
licher als draußen in der 
Natur zu sein«, sagt sie. 
Von ihrer Leidenschaft kann 
sie inzwischen leben – als 
»Content Creator« und 
Outdoor-Bloggerin.  Seit 
Kurzem ist ihr „Outdoor-Reise-
buch“ erhältlich.
MEHR INFOS: couchflucht.de

Erstes Etappenziel
Die Gemeinde Heiligenblut 
am Fuße des Großglockners 
liegt inmitten einer atembe-
raubenden Landschaft.

Etappe 1 Etappe 2

Etappe 3

Etappe 3

Etappe 6

Etappe 8

Etappe 13

Etappe 12

Etappe 18

Etappe 19

Etappe 20

Etappe 21

Etappe 25

Etappe 32

Etappe 29

Etappe 34

Etappe 36

Etappe 37

Etappe 37

Etappe 32

Etappe 33

Etappe 22

Etappe 9

Etappe 1

Etappe 1

Etappe 5

Etappe 11

Etappe 23

Etappe 1

12,4 km; 3:36 h Bin noch völlig geflasht von den Vor-
tags-Eindrücken. Heute steht eine gemütliche Etappe 

an. Auf den ersten Kilometern schaue ich mich ständig um. Hinter mir 
das gewaltige Großglockner-Massiv, das ehrfürchtige Gefühle in mir 
auslöst. Heute geht es durch eine eher bergbäuerliche Kulturlandschaft. 
Jetzt, im Spätsommer, bunte, alpine Blumenpracht. Nebelschwaden zie-
hen vorbei, ich komme in eine verträumte Stimmung. Highlight heute 
sind die Apriacher Stockmühlen – sieben Stück, die sich pittoresk in 
einem kleinen Bergweiler aufreihen. Neben diesen Kulturdenkmälern 
begegnen mir viele leiterähnliche, breite Holzgestelle. Traditionelle Heu-
harfen sind das, darauf trocknete man frü-
her das Heu. Typisch fürs Mölltal sind auch 
die alten Heustadel und Scheunen, oft mit 
prächtigem Blumenschmuck verziert. Den 
ganzen Tag hat es leicht genieselt und so 
bin ich nicht traurig, dass ich schon nach 
einem halben Tagesmarsch am Etappen-
ziel in Döllach ankomme. 

Etappe 2

Heuharfen
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WanderService

194 anderbar! www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar

Wo werden reizvolle WanderReisen angeboten? Wo finde ich wander-
freundliche Gastgeber? Wo sind neue, zertifizierte Qualitätswanderwege 
entstanden? All das, die Adressen der Gebietsvereine im Deutschen 
Wanderverband und eine große Deutschlandkarte finden Sie auf den 
nächsten 32 Seiten.

WanderService
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WanderService

Da lang!
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1/1 Seite 4c 3.500 Euro 
S: 185 x 244 mm
A: 210 x 280 mm + 5 mm Beschnitt rundum
U4: 4.500,– Euro; U2/U3: 4.000 Euro 

1/2 Seite 4c 1.900 Euro 
S: hoch 90 x 244 mm /quer 185 x 120 mm
A:  hoch 104 x 280 mm + 5 mm Beschnitt rundum 

quer 210 x 136 mm + 5 mm Beschnitt rundum 

1/3 Seite 4c 1.400 Euro 
S: hoch 59 x 244 mm /quer 185 x 80 mm
A:  hoch 73 x 280 mm + 5 mm Beschnitt rundum 

quer 210 x 95 mm + 5 mm Beschnitt rundum 

bis 25 g 110 Euro pro Tausend, 
je weitere 5 g/5 Euro pro Tausend

bis 25 g/75 Euro pro Tausend, 
je weitere 5 g/5 Euro pro Tausend

Postkarten 50 Euro pro Tausend, 
Booklets/Prospekte bis 25 g 75 Euro pro Tausend, 
je weitere 5 g/5 Euro pro Tausend 
auf 1/1-Seite Trägeranzeige (mit Sonderrabatt)

In unseren neuen Rubrik »Nützliche Begleiter« 
bieten wir Platz für Produktvorstellungen an. 
1/4-Seite 1.100 Euro
1/2-Seite 2.000 Euro

Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Anzeigen

Beilagen

Beihefter

Beikleber/Booklets Advertorials Produkte

4

10 % Frühbucherrabatt 

Ausgabe Frühjahr/Sommer 2023: bis 31.12.2022

Ausgabe Herbst/Winter 2023: bis 19.5.2023

anderbar!



Ausgabe Frühjahr/Sommer 2023: bis 31.12.2022
Ausgabe Herbst/Winter 2023: bis 19.5.2023

Advertorials Tourismus

1 Seite 2 Seiten Frühbucherrabatt

78anderbar!wanderbar! 01|22

Musterdestination Süden

INE AUSSICHT die in jedes Tourenbuch 
eines ambitionierten Wanderers ge-
hört: Der Blick vom 70 Meter hohen 

Eichfelsen ins elegant geschwungene, felsenge-
rahmte Donautal zählt zu den Klassikern in den 
Deutschen Mittelgebirgen. Schon der Aufstieg vom 
erhaben in einer weiten Flussschleife der jungen 
Donau stehenden Benediktinererzabtei Beuron 
über den Spaltfelsen zum Höhengasthof Rauher 
Stein ist purer Genuss. Oben, am Aussichtsfelsen 
vor dem lauschigen Biergarten, schweift der Blick 
hinab auf das vom blauen Band der Donau ge-
fasste Klosterensemble. Eine halbe Stunde später 
steht man im Felsengarten 
Irndorf. Es summt um blühen-
de Bergblumen und es duf-
tet nach Kräutern. Noch ein 
paare Schritte und der Atem 
stockt. Nach links öffnet sich 
das Donautal. Hellleuchten-
de Kalkfelsen ragen aus dem 
Grün der Wälder, darüber 
reckt sich der trutzige Turm 
von Schloss Werenwag dem 
Himmel entgegen. Der Blick 
folgt den Felswänden und 
findet erneut Halt. Diesmal 
sind es die strahlend weißen 

Mauern von Burg Wildenstein, dem nächsten Ziel 
jenseits des tief eingeschnittenen „Schwäbischen 
Grand Canyon“.

DIE DONAUWELLE EICHFELSEN-PANORAMA stellt 
sich 2022 zur Wahl zu „Deutschlands schönstem 
Wanderweg“. Auf 14 Kilometern zeigt sich bei gut 
5 Stunden Gehzeit die ganze Pracht der Landschaft 
im Naturpark Obere Donau. Fünf weitere Rund-
wege erschließen andere Abschnitte des Tals, 
schummeln sich am Albtrauf entlang, erkunden die 
Wacholderheiden am Heuberg oder begeben sich 
auf die Spur des „versinkenden“ Donauwassers.
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Panoramablicke 
ins Donautal

Durchs Donaubergland verlaufen die drei Qualitätswege Donauberglandweg, 

Albsteig HW1 und Donau-Zollernalb-Weg. Sechs zertifizierte DonauWellen ermögli-

chen eintägige Stippvisiten zu großartigen Aussichtspunkten, etwa dem Eichfelsen. DONAUBERGLANDWEG
Der rote Faden im Wegenetz 
des Donauberglandes. Vom 
1015 Meter hohen Lemberg, 
dem höchsten Berg der 
Schwäbischen Alb, geht es 
zum Kloster Beuron im wil-
dromantischen Donaudurch-
bruchstal. 

DONAU-ZOLLERNALB-WEG Die 
Fortsetzung des Donauberg-
landweges setzt am Kloster 
Beuron an und führt in einem 
zehntägigen Bogen über Sig-
maringen und die Zollernalb 
wieder zum Lemberg zurück.

ALBSTEIG HW1 
350 Kilometer entlang des 
nördlichen Albtraufs von Do-
nauwörth nach Tuttlingen.

DONAUWELLEN
Sechs als Premiumwege 
zertifizierte Rundwege im 
Donaubergland, welche die 
Vielfalt der Landschaft zwi-
schen Großer Heuberg, Donau 
und Hegau zeigen.   

MEHR INFOS *
Donaubergland Marketing 
und Tourismus GmbH, 
Am Seltenbach 1,
78532 Tuttlingen,
Tel. 0 74 61 /7 80 16 75;
info@donaubergland.de;
www.@donaubergland.de

INFO > 
DONAUBERGLAND

* 
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Donaubergland

wanderbares
deutschland
Q U A L I T Ä T S W E G

Zertifiziert durch den Deutschen Wanderverband

1 Seite KompaktportraitAdvertorials Sie liefern uns Ihren Werbetext und dazu ausgewählte 
Bilder; wir bereiten den Text redaktionell auf, gestalten und platzie-
ren den Beitrag in einem hochwertigen journalistischen Umfeld
Die Leistungen der Redaktion:
>  Faktenreicher Infokasten mit Karte
>  inkl. 30 Belegexempl. für Ihr Marketing  

(Copypreis pro Exemplar: 7,50 Euro)
> ein Korrekturdurchlauf inklusive
>  Der Preis: 2.200 Euro       Frühbucher: 1.950 Euro 

INE SANFTE NATURLANDSCHAFT und das 
Alpenpanorama, Bergwiesen, Brauchtum 
und barocke Kirchen, Pfarrer Kneipp und 

(klar!) Schloss Neuschwanstein – mit dem Allgäu 
assoziieren die meisten vor allem Schönes. Zurecht. 
Mit seinen Gipfeln und Seen, Mooren, stillen Wäl-
dern und ländlicher Idylle gilt das Allgäu als eine der 
vielseitigsten Wanderregionen im Alpenraum.
Diese einzigartige Vielfalt lässt sich bestens auf den 
drei Routen »Wiesengänger«, »Wasserläufer« und 
»Himmelsstürmer« des 876 Kilometer langen Weit-
wanderwegenetz erkunden – der Wandertrilogie 
Allgäu.  Vor acht Jahren führten 256 kreative Touris-
tiker in so genannten Erlebnisräumen (»Trilogieräu-
me«) zusammen, was thematisch zusammenge-
hört, was also Kultur und Natur vorgegeben haben. 
Tatsächlich wird unterwegs deutlich, wie sich die 
Region zur Kulturlandschaft entwickelt hat. Wande-
rer können in die Sagen und Geschichten, Mythen 
und Traditionen eintauchen, die Urkrafttäler des All-
gäus erfahren oder in Alpgär-
ten neue Kraft tanken.

DREI ROUTEN, DREIMAL WAN-
DERGENUSS 
•  Kultur- und Genusswanderer, 

die leichte, landschaftlich 
schöne Wege bevorzugen, 
erleben auf der Wiesengän-
ger Route (22 Etappen, 463 
km) stille Wälder und ausge-
dehnten Wiesen- und Moor-
gebiete und können unter-
wegs reichlich Kulturschätze 
und mittelalterliche Städte 
entdecken. 

•  Entdeckungsfreudige Na-
turwanderer fühlen sich auf 
der Wasserläufer Route (26 
Etappen, 406 km) wohl. Ein-
gebettet in die weiten Täler 
erhebt sich das Voralpenland 

Richtung Berge. Es geht es mal gemütlich, mal et-
was sportlicher vorbei an Seen und Wasserfällen, 
durch Schluchten und hinauf auf Aussichtsberge, 
die oft Panoramablicke auf die Berge, Schlösser 
und Burgen bieten.

•  Begeisterte Bergwanderer lassen sich gerne von 
der Himmelsstürmer Route (24 Etappen, 358 
km, 17.300 Hm) herausfordern. Sie sind in Natur-
schutzgebieten wie den Allgäuer Hochalpen und 
dem Naturpark Nagelfluhkette mit ihren seltenen 
Pflanzen- und Tierarten sowie von der Alpwirt-
schaft geprägten Berglandschaften unterwegs. 

Jede Route der Wandertrilogie steht für ein völlig 
anderes Landschaftserlebnis, erschließt eine an-
dere Höhenlage. Und weil die Runden miteinander 
vernetzt sind, lassen sie sich leicht zu individuellen 
Touren kombinieren. 
Ob über grüne Wiesen oder ambitioniert über Gip-
fel: Auf den 54 Etappen der Trilogie dürfte jeder die 
passende Herausforderung finden.

Allgäu
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Geologische Phänomene auf 
233 km QualitätsLauterberg 

und Pölsfeld. www.
karstwanderweg.

de Touristinforma-
tion Osterode am 
Harz, Eisenstein-

straße 1, 37520 
Osterode am Harz,  Tel. 

0 55 22/31 83 33;
touristinfo@osterode.de;

www.osterode.de Qualitäts-
Lauterberg und Pölsfeld Quali

INSIDERTIPP

HIMMELSSTÜRMER

WASSERLÄUFER

WIESENGÄNGER

Wandergenuss hoch drei
Das Allgäu, eine relativ große und vielfältige Urlaubsregion, entwickelte sich dank 

der Wandertrilogie Allgäu zu einem einzigartigen Erlebnisraum für aktive 

Naturgenießer – auf drei unterschiedlichen Höhenlagen.

INFO > WANDERTRILOGIE ALLGÄU

Abgeschiedenheit und Natur pur in den Gipfelwelten 
des Allgäus: Auf den Etappen der Himmelstürmer Route 
warten auf sportlich ambitionierte Wanderer reichlich 
Höhenmeter.

Flüsse, Moore, Wasserfälle und zahlreiche Seen
 in der Voralpenlandschaft spielen als Naturhelden 
die Hauptrolle. Empfehlenswert für Erlebniswanderer, 
mit höheren Ansprüchen, die aber (noch) nicht auf 
große Bergabenteuer aus sind. 

Unterwegs auf der Wiesengänger Route kommen Wanderer 
durch weite Wiesen, Moore und historische Städte des 
nördlichen Allgäus mit ihren schmucken Häusern, Toren 
und Türmen, die vor allem Kulturwanderer begeistern.

Wandertrilogie Allgäu

• • • 
• •

 • 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• W

anderfreundliche • • • • • • • • • • • • •  Gastgeber

• • • 
• •

 • 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• W

anderfreundliche • • • • • • • • • • • • •  Gastgeber... f nden Sie auf Seite x
xx!

WANDERVIELFALT auf 876 km und 54 Etappen: Die 
WANDERTRILOGIE ALLGÄU ist kein normaler Fernwan-
derweg, der von A nach B führt, sondern ein Weitwe-

gewandernetz mit drei Hauptrouten und Verbindungs-
wegen (»Trilogieleitern«). Jeder kann sich seine Tour 
individuell zusammenstellen. In neun Trilogieräumen 

und 34 Partnerorten erfahren Wanderer mehr 
über die Geschichte der Region, die Menschen 
und ihre Traditionen. Die Wege der Wandertri-
logie Allgäu sind mit dem Steinmännle-Signet 
bestens ausgeschildert. Praktisch: Ein offizielles 
Buchungscenter bietet sorgfältig ausgesuchte 
Pauschalen an, ebenso 
wird auf Wunsch Gepäck- 
transport organisiert.

MEHR INFOS: 
Allgäu GmbH, 
Allgäuer Str. 1, 
87435 Kempten,
Service-Tel. 0 83 23/8 02 59 31;
info@allgaeu.info; 
www.wandertrilogie-allgaeu.de

Die Leistungen der Redaktion:
>  Professionelle Aufbereitung  

durch einen erfahrenen Journalisten
>  Faktenreicher Infokasten  

(mit Karte + Logo)
>  inkl. 50 Belegexemplare fürs Marketing
> ein Korrekturdurchlauf inklusive
>  Der Preis: 3.950 Euro 

Frühbucher: 3.500 Euro
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 Optional
Online-Präsenz des Advertorials für 12 Monate  

auf www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar

Der Preis: 500 Euro

anderbar!



Die Reportage. 
Die Reportage ist die Königsdisziplin in jedem 

Magazin. Im Idealfall wird der Leser an die Hand 

genommen, er kann vorab die schönen, span-

nenden und überraschenden Angebote einer 

Region sinnlich erfahren. Erfahrene Autoren 

recherchieren vor Ort  und verdichten ihre Erleb-

nisse zu Lesestücken (»Storytelling«), die ein 

lebendiges, typisches und facettenreiches Bild 

einer Region ergeben – als Impuls zum eigenen 

Entdecken (»Oh ja, da will ich auch mal hin«).
Weil wir unsere Vor-Ort-Recherche möglichst früh beginnen wollen, 
bieten wir Frühbuchern gerne einen interessanten Rabatt an! 

Mit im Preis: 
dieses Paket!

Opulente Aufmacher
Einladende Optik, die das Einladende Optik, die das 
Besondere, das Typische Besondere, das Typische 
einer Region zeigt.einer Region zeigt.

Headlines & Vorspänne
Gutes journalistisches Hand-Gutes journalistisches Hand-
werk hilft, den Leser in den werk hilft, den Leser in den 
Text zu ziehen.Text zu ziehen.

Infoleiste
Begegnungen, Veranstaltungen, re-Begegnungen, Veranstaltungen, re-
gionale Besonderheiten bekommen gionale Besonderheiten bekommen 
hier einen eigenständigen Platz.hier einen eigenständigen Platz.

InsiderTipps
Experten wie Wanderführer, Touri-Experten wie Wanderführer, Touri-
stiker, Blogger oder der Autor stellen stiker, Blogger oder der Autor stellen 
Lohnendes am Wegesrand vor.Lohnendes am Wegesrand vor.

Infokasten
Ergänzend zum Lauftext wird Ergänzend zum Lauftext wird 
hier für den Leser alles Wichtige hier für den Leser alles Wichtige 
zusammengefasst, inkl. nütz-zusammengefasst, inkl. nütz-
liche Adressen, Links & Co.liche Adressen, Links & Co.

Übersichtskarte
Die schönsten Wanderwege Die schönsten Wanderwege 
der Region, Städte und der Region, Städte und 
Orientierungspunkte – alles Orientierungspunkte – alles 
auf einen Blick.auf einen Blick.

Weserbergland Weserbergland
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Region zum Auftanken
Eine liebliche Landschaft, Burgen, Schlösser und mittelalterliche Fachwerkpracht – 

das Weserbergland bietet besonders auch Wanderern sagenhafte Möglichkeiten. 

Entdeckungen von Ulrich Pramann

Weserbergland Weserbergland
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WAS FÜR EINE SCHÖNE IDEE. Ge-
rade mal vier Kilometer ist er lang, 

aber er wirkt erstaunlich lange nach 
– dieser »Weg der Selbstzuwendung«. Unterwegs 
treffen Wanderer auf neun Thementafeln, die zum 
»Entspannen«, »Besinnen« oder »Wahrnehmen« 
anleiten, zu Atemübungen, kleinen Handlungen 
und größerer Nachdenklichkeit einladen: die ei-
genen Ressourcen entdecken. Klarheit durch Ruhe 
finden. Den inneren Kritiker entlarven. Die innere 
Kraft stärken. 
Als kleine Auszeit vom schnelllebigen Alltag, als 
Reise zu sich selbst haben lokale Touristiker und 
die Mentaltrainerin Andrea Bolte aus Hameln die-
sen Rundweg im Auetal, dem »Tor zum Weserberg- 
land«, konzipiert. Seit Frühjahr 2016 
ist der »Weg zur Selbstzuwendung« als 
Qualitätsweg »traumtour« zertifiziert. 
Zurecht. Wer Muße mitbringt und Lust 
hat, sich auf das Thema Achtsamkeit 
einzulassen, darf auf der gut eineinhalb-
stündigen Wanderung auf ein paar loh-
nende Impulse hoffen. 
Am Wanderparkplatz Sportplatz Rehren 
geht es los. Ein schmaler Pfad führt in 
den Buchenwald, von Station zu Station. 
Bald stehen wir vor Tafel 2 (»Der Lauf dei-
nes Lebens«). Ganz leicht bewegen sich 
Blätter im Wind. Ganz nah plätschert das Bächlein 
Aue. Wir sollen unsere Sinne schärfen. »Was siehst 
du?«, Was hörst du?«, »Was fühlst du?«. 
Gut, dass wir den Audio-Guide von der Internetsei-
te www.westliches-weserbergland.de aufs Smart-
phone geladen haben. Chill-Musik. Eine sanfte 
Frauenstimme fragt: »Wie verläuft der Fluss deines 
Lebens? Was bremst dich? Was treibt dich an? Wo-
von möchtest du dich lösen, damit dein Leben wie-
der in die Strömung steuert, die dich sicher führt?«
In diesem Stil geht es weiter, von Station zu Stati-
on. Wir gehen in uns, während wir gehen. 
Wir nehmen die Gedanken mit in diesen guten ein-
einhalb Stunden – und, ja, auch darüber hinaus.

WAS FÜR EIN UNGEWÖHNLICHES Wander-Ange-
bot. Dieser »Weg der Selbstzuwendung« ist einer 
von 27 Themenwegen, der sich in einer Broschüre 
vom Weserbergland Tourismus findet: vom zwei Ki-
lometer langen Wichtelpfad (»Qualitätsweg famili-
enspaß« im Naturpark Solling-Vogler) bis zum We-
ser-Bever-Höhenweg (32 km, bei Beverungen). Da 
finden sich verheißungsvolle Touren wie der »Lüd-
ger Mythenweg«, der »Götterpfad« (bei Coppen-

Nachhaltiges Erlebnis
Der »Weg der Selbstzuwen-
dung« bei Rehren im Auetal 
ist als Qualitätsweg »traum-
tour« zertifizert.

Schönste Vielfalt: 
Bilder aus dem Weserbergland

1 Gemächlich windet sich die Weser durch eine 
liebliche Landschaft, hier an der Porta Westfalica 

2 Für Alexander von Humboldt war Hann. Mün-
den mit hunderten von Fachwerkhäusern eine der 

schönsten Städte der Welt 3 Unterwegs auf dem 
225 Kilometer langen Weserbergland-Weg 

4 Mit Flötentönen führt Michael Boyer als profes-
sioneller Rattenfänger von Hameln Gäste durch 
die Altstadt 5 Der weitläufige Kurpark von Bad 

Pyrmont mit dem Erdbeertempel 6 Der Höhenzug 
Ith mit seinen über hundert Felsen ist Nord-

deutschlands Klettermekka 7 Wanderer flanieren 
durch Rinteln im Westlichen Weserbergland  

8 Das prachtvolle Schloss Bückeburg ist seit über 
700 Jahren im Besitz des Hauses Schaumburg 

1 2 3

4

567

8

Weserbergland Weserbergland
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Etappen mit Streckenlängen von 10 bis 19 Kilome-
ter einteilen. An Wanderparkplätzen mit nützlichen 
Infotafeln ist der Einstieg leicht. An den Wander-
parkplätzen haben die zugehörigen Gemeinden 
auch kurze Rundwanderwege ausgewiesen, ideal 

für Tagesgäste, die das Wandergebiet Ith-Hils ken-
nenlernen wollen.
Wir sind heute mit Heinrich Meier aus Wallensen 
unterwegs. Er ist 76, schlägt aber immer noch ein 
flottes Tempo an, auch während er von seiner Hei-
mat erzählt. Von den Segelfliegern, die hier gerne 
die günstige Thermik nutzen. Von den Eschen und 
dem leidigen Triebspitzensterben. Von der erstaun-
lichen Geologie in dieser Gegend und vom Quarz, 
der früher zum Herstellen von Porzellan gebraucht 
wurde und heute als Katzenstreu dient. Von der har-
ten Arbeit früher. 
Früher. Es gab Zeiten, erzählt der flotte Heinrich, 
da nahmen Männer noch den beschwerlichen Weg 
über den Kamm des Ith in Kauf, weil es auf der Ost-
seite Arbeit gab. »Warum loopet jee jümmerst sau 
wiet hinanander?« fragte mal einer aus Wallensen, 
dem der seltsame Formationsmarsch aufgefallen 
war. Die Antwort macht heute noch die Runde: »Use 
Fraun verstaat sek nich«.

DAS WESERBERGLAND erstreckt sich zu 
beiden Seiten der Weser zwischen Hann. 

Münden im Süden und Porta Westfalica im 
Norden. Ausgedehnte Wälder, malerische 

Täler und liebliche Flusslandschaften prä-
gen die reizvolle Mittelgebirgslandschaft. 
Typisch sind vor allem auch zahlreiche 
Schlösser, Burgen, Klöster und mehr als 
ein Dutzend historische Fachwerkstädte.

WANDERREGION: Populär sind der Ith-
Hils-Weg und vor allem der 225 km lange 
Weserbergland-Weg (Motto: »Wahre Natur 
– echt erleben«), der seit 2012 das Siegel 
»Qualitätsweg WANDERBARES Deutsch-
land« trägt. Neu: Seit Anfang des Jahres 
ist  die Solling-Vogler-Region im Weser-
bergland als Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland ausgezeichnet (s.S. 38/39) 
Eine detaillierte Beschreibung (mit Karten, 
Einkehr- und Übernachtungsmöglichkei-
ten) liefert das (kostenfreie) Serviceheft.

MEHR INFOS:
Weserbergland Tourismus e. V.,
Postfach 100339, 
31753 Hameln,
Tel. 0 51 51/9 30 00;
info@weserbergland-tourismus.de;
www.weserbergland-tourismus.de

INFO > WESERBERGLAND

1
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11    Entspannung im Entspannung im 
Kurpark von Bad Kurpark von Bad 
PyrmontPyrmont

2  2  Das imposante Das imposante 
Kaiser-Wilhelm- Kaiser-Wilhelm- 
Denkmal auf dem Denkmal auf dem 
Wittekindsberg Wittekindsberg 
nahe der Porta nahe der Porta 
WestfalicaWestfalica

Tourismus spielt in allen Überlegungen die größte 
Rolle. Ihre Stichworte dazu: naturnahe Erholung. 
Entschleunigung. Auf Regionales setzen. Erlebnisse 
gestalten. Infrastruktur verbessern.
So entsteht zum Beispiel gerade aus 1200 Kilome-
ter Wanderwegen ein attraktives Rundwegenetz. 
Demnächst soll das Leinebergland auch als »Qua-
litätsregion Wanderbares Deutschland« zertifiziert 
werden. Der sogenannte Leineberglandbalkon, eine 
wunderbar gelegene Schutzhütte, zählt schon jetzt 
zu den Attraktionen. Von da oben, direkt an den 
Pottland-Wanderwegen DU1 und DU3, bietet sich - 
hundert Meter über dem Külftal - bei entsprechen-
der Wetterlage ein grandioser Weitblick: im Norden 
über das Leinebergland bis nach Hannover und in 
Richtung Osten bis zum Brocken.
»Wir haben hier viele verborgene Schätze«, sagt 
sie. Das barocke Kloster Lamspringe. Dörfliche 
Handwerkskunst und das Fagus-Werk, in dem seit 
über hundert Jahren Schuhleisten und inzwischen 
auch elektronische Mess- und Regelsysteme und 
Brandschutzeinrichtungen gefertigt werden. Vor elf 
Jahren wurde das Gebäude, das der Bauhaus-Ar-
chitekt Walter Gropius entwarf, von der UNESCO 
zum Weltkulturerbe erklärt. Seither kommen Welt- 
erbe-Touristen, die zuvor vielleicht das Taj Mahal 
in Agra (Indien) besucht hatten, tatsächlich nach 
Alfeld ins Leinebergland, um hier den Schlüssel-

bau der moderner Industriekultur zu 
sehen.
 
DURCH DAS LIEBLICHE WALTER-
BACHTAL – ein vielversprechender 
Namen für den ebenfalls  als »traum-
tour« ausgezeichneten Qualitätsweg, 
am Rande des Höhenzugs Deister. Der 
nur 6,4 km lange Rundweg (Start in Ni-
enstedt, ein Ortsteil von Bad Münder) 
führt durch eine bis zu 100 Meter brei-

te, malerische Talniederung. Das Waltersbachtal 
wurde 1987 zum Naturschutzgebiet erklärt. An den 
Hängen wachsen stattliche Hainbuchen und Eichen. 
Der Waltersbach ist Lebensraum für Bachforellen, 
Mühlkappen und Amphibien und dient als Brut- und 
Rastbiotop für zahlreiche Vogelarten.
Nach der Wegstrecke durch den Wald öffnet sich 
die Landschaft mit Aussichten ins Süntel-Tal. Kurz 
vor Eimbeckhausen könnte man abbiegen, um das 
Deutsche Stuhlmuseum zu besuchen. Das lohnt.

WIR SIND AUF DEM ITH-HILS-WEG im Östlichen 
Weserbergland unterwegs. Mit einer besonders na-

turnahen Streckenführung verläuft der 80 Kilome-
ter lange Qualitätsweg Wanderbares Deutschland 
durch eine abwechslungsreiche Landschaft mit den 
Höhenzügen Ith und Hils und weiteren Erhebungen. 
Mehr als 20 Highlights erwarten die Wanderer: der 
einzigartige Wasserbaum in Ockensen, das Töpfer-
museum in Duingen, das Geburtshaus des Dichters 
Wilhelm Raabe in Eschershausen, das Glasmuseum 
in Grünenplan. Vor allem aber beeindruckende Aus-
sichtstürme, geheimnisvolle Höhlen oder markante 
Felsformationen. Wie etwa  die bizarren Adam und 
Eva. Diesen beiden Berühmtheiten  begegnen Wan-
derer ziemlich bald, wenn sie bei Coppenbrügge 
in den Ith-Hils-Weg einsteigen und die »Teufelskü-
che«, passiert haben. Ein mystischer, sagenumwo-
bener Ort. Sind hier der Rattenfänger und die 130 
Hamelner Kinder, die er 1284 aus der Stadt geführt 
hat, für immer verschwunden?
Der Ith-Hils-Weg lässt sich gut in sieben einzelne 

Architektonische 
Attraktion

Das Fagus-Werk in Alfeld 
wurde 1911 von Walter 

Gropius im Bauhaus-Stil 
entworfen und vor elf 

Jahren zum UNESCO-Welt-
kulturerbe ernannt.

Regionale Entwicklung 
Als Vorstand der Region 

Leinebergland e.V. enga-
giert sich Kirsten Greten 

aus Gronau passioniert für 
das Leinebergland.

Wanderführer
Die Region um die Höhenzü-
ge Ith und den Ith-Hils-Weg 
kennt Heinrich Meier aus 
Wallensen wie kein Zweiter.

wanderbares
deutschland
Q U A L I T Ä T S W E G

Zertifiziert durch den Deutschen Wanderverband

Zwei von vielen Wanderzielen 
im Weserbergland

1 Von der Schutzhütte »Leinebergland- 
balkon« am Duinger Pottlandwanderweg 

DU1 und Ith-Hils-Kamm-Fernwanderweg 
bietet sich ein schöner Blick ins Külftal. 

Bei guter Sicht sind auch Hannover 
und der Brocken zu sehen.  

2 Am nördlichen Bogen des Iths 
auf Coppenbrügger Seite stehen zwei 
Felsen, die unter den Namen »Adam 

und Eva« berühmt sind
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Die Leistungen der Redaktion:
>  Konzeption und Themenschwerpunkte legen wir  

in Abstimmung mit den touristischen Partner fest
>     Vor-Ort-Recherche von erfahrenen Autoren 
>   inkl. Darstellung/Transformation der Inhalte auf  

www.wanderbares-deutschland.de (bleibt 6 Monate online)
> je ein Facebook- und Instagrampost 
>  ab 8 Seiten wird der Text auf Wunsch auch als Podcast 

vom Herausgeber eingelesen
>  inkl. 100 Belegexemplare
>  Die Preise: 

4 Seiten:  7.500 Euro Frühbucher:  6.650 Euro 
6 Seiten: 10.500 Euro Frühbucher:  9.200 Euro  
8 Seiten: 13.500 Euro Frühbucher: 11.500 Euro

6

Facebook PodcastInstagram Newsletter

www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar

anderbar!



Ihr Mehrwert. 
•  Inhalte werden kostenfrei für www.wanderbares-deutschland.de aufbereitet und  

bleiben 6 Monate online (monatl. ca. 500.000 Aufrufe) 

•  je ein Facebook- und Instagrampost (erreicht über 30.000 Abonnenten)

•  Bericht im neuen Newsletter Wanderbares Deutschland (ca. 5.000 Empfänger)

•  Reportagen ab 8 Seiten werden auf Wunsch professionell als  
Podcast eingelesen

•  Attraktive Auflage, ca. 220.000 Leser

•  Vertrieb ca. 22.000 Exemplare Zeitschriftenhandel, Bahnhofsbuchhandlungen, Flughäfen 
in D-A-CH, BeNeLux. Copypreis: 7,50 Euro (Vertriebspartner: IPS); ca. 15.000 Exemplare an 
Qualitätsgastgeber WANDERBARES Deutschland; ca. 5.000 Exemplare Kooperationspartner; 
ca. 8.000 Exemplare Vertrieb des Deutschen Wanderverbands (Multiplikatoren, 58 DWV-Mit-
gliedsvereine, Messen; 2.500 Abonnenten, Arztpraxen); ca. 5.500 Exemplare für die touristi-
schen Partner

Übersichtskarte
Die schönsten Wanderwege Die schönsten Wanderwege 
der Region, Städte und der Region, Städte und 
Orientierungspunkte – alles Orientierungspunkte – alles 
auf einen Blick.auf einen Blick.

Die Leistungen der Redaktion:
>  Konzeption und Themenschwerpunkte legen wir  

in Abstimmung mit den touristischen Partner fest
>     Vor-Ort-Recherche von erfahrenen Autoren 
>   inkl. Darstellung/Transformation der Inhalte auf  

www.wanderbares-deutschland.de (bleibt 6 Monate online)
> je ein Facebook- und Instagrampost 
>  ab 8 Seiten wird der Text auf Wunsch auch als Podcast 

vom Herausgeber eingelesen
>  inkl. 100 Belegexemplare
>  Die Preise: 

4 Seiten:  7.500 Euro Frühbucher:  6.650 Euro 
6 Seiten: 10.500 Euro Frühbucher:  9.200 Euro  
8 Seiten: 13.500 Euro Frühbucher: 11.500 Euro
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Starke Wirkung: 
Was uns auszeichnet. 
• hohe journalistische Qualität

•  starkes Netzwerk und inhaltliche Kompetenz für WanderGlück & NaturGenuss

•  erfahrene Autoren, die die Besonderheiten einer Destination herausarbeiten

•   auflagenstärkstes Magazin für Wanderer und Naturliebhaber

•  Präsentation der Inhalte auf allen Kanälen (Online, Newsletter, Facebook, Instragram)

•  sehr attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis 

anderbar!



Spezielle Angebote. 
Schwerpunktthema. 

Eine größere journalistische Strecke (z. B. 16 oder 32 Seiten plus Vorlaufseite, siehe rechts),  

die wir für anderbar!   produzieren, planen wir zusammen mit dem Partner sorgfältig und setzen 

sie Schritt für Schritt um. Es soll ein echtes Schmankerl im Heft sein, das wir auch auf dem Titel 

ankündigen.

Maxi-Beilage. 

Ein Special bzw. Sonderheft im Überformat, das wir für anderbar!   produzieren – es ragt als  

Blickfang ausgekoppelt aus dem Magazin heraus und kann wunderbar als Sonderdruck weiter  

genutzt werden, z. B. für die eigene Kommunikation des Auftraggebers (Messeauftritte & Co.).  

Effizient, hochwertig und unschlagbar günstig. 

Wende-Titel.
Ein opulentes Heft-in-Heft-Konzept – mit eigenem Titel und Inhaltsverzeichnis, eigener Struktur,  

einzigartigem Charakter und Einstieg auf der U4. Dieses anderbar!  -Special garantiert durch die 

enge Anbindung ans Hauptheft sehr hohe Aufmerksamkeit.

Postkarten-Einhefter. 
Ob Bestellmöglichkeit für Ihre Wanderbroschüre oder Werbung für ein Gewinnspiel – in anderbar!  

gibt es eine limitierte Möglichkeit, Ihre Botschaft als Postkarte zu veröffentlichen. Ein preisgünstiger 

Kontakt zu Ihren Gästen.

Preis pro Postkarte: 900 Euro

Preise auf Anfrage
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EXTRA: 32 Seiten Thüringen

Schwerpunktthema mit EinstiegsseiteSchwerpunktthema mit Einstiegsseite

Maxi-BeilageMaxi-Beilage

Postkarten-EinhefterPostkarten-Einhefter

Weinberge & Genuss am terroir-f 
Alzenau im Spessart-Mainland

Erholsamer Ausflug zum Wasserschloss Kleinbardorf, einem 
Ortsteil von Sulzfeld a.Main im Naturpark Haßberge

Ensemble aus Weinstadel, Henkersteg und Henkerturm 

inmitten der Nürnberger Altstadt (Städteregion Nürnberg)

Kurgarten mit Arkadenbau 

in Bad Kissingen in der Rhön

Walfahrtskirche Maria im Weingarten über Volkachim Fränkischen Weinland

Unterwegs mit dem Rad im 

Naturpark Altmühltal

Fränkische Brotzeit vor der  Basilika Vierzehn-

heiligen bei Bad Staffelstein im Obermain.Jura

Baumwipfelpfad Steigerwald, Oberscharzbach-Handthal

wanderbar! 01|22 79anderbar!www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar wanderbar! 01|2278 anderbar!

Franken 
nachhaltig genießen

Franken hat so viele Facetten: Reiche Kultur, romantische Städte und Gesundheitsparks mit 

19 Heilbädern und Kurorten; Heimat der Biere und renommierter Weine; zehn Naturparke, 

Wanderparadies (mit erstaunlichen 40 000 Kilometern markierter Wanderwege) und 

Region für Genießer, die nachhaltige Erlebnisse suchen und das Gemütliche und Gesellige 

schätzen. Hier in Franken dominiert das Bodenständige, da werden auch höchste 

Genüsse gerne mal mit nur zwei Worten gewürdigt: »Bassd scho’!«

Franken Special

Franken Special

• • • •  gen
ussvoll & nachhalt
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Weitere Informationen über das Reiseland Franken erhalten Sie hier:
FrankenTourismus, Tel. +49/(0)9 11/9 41 51-0;
www.frankentourismus.de

anderbar!



Merklinghauser Straße 27, 59969 Hallenberg
Tel. 02984 9237 0, hotel@sauerlaender-hof.de

www.sauerlaenderhof-hallenberg.de

HOTEL  •  RESTAURANT  •  CAFÉ

Weitere Pauschalen finden  

Sie im Internet:

www.sauerlaenderhof-hallenberg.de

Genießen Sie in unserem Haus eine  
wunderbare Auszeit und  

freuen sich auf eine besondere Wander-Rast!

Leistungen:
- 2 Übernachtungen

- 1 x sauerländisches 3-Gang-Menü
- individuelle Wanderung, Routentipps  

und Leihkarte von uns
- Unterwegs: „Tischlein-Deck-Dich-Rast“ 

- 4-Gang-Menü mit Aperitif
- freie Nutzung unseres „Wohlfühlhimmels“

- Ein kuscheliger Bademantel und Saunaslipper  
liegen für Sie im Zimmer bereit.

Tischlein Deck Dich!

Preis pro Person im DZ:
Standard     ab 182,– €
Classic  ab 202,– € 
Comfort ab 212,– €
Premium ab 242,– €

Hotel Heikenberg
Heikenbergstr. 21, 37431 Bad Lauterberg
T +49 55 24 85 70, info@heikenberg.de
www.heikenberg.de

EZ: 44, DZ: 43, MZ: 2, 2 Appartments, Zimmer mit 
Dusche, WC, Bad, Föhn, Telefon, TV, W-LAN
Preis p. P.: ab 31 €

Harz, Harzer Baudensteig, 
Karstwanderweg

Königreich Romkerhall
Okertal 24, 38644 Romkerhall bei Goslar
T +49 53 29 69 00 53
info@koenigreich-romkerhall.eu 
https://koenigreich-romkerhall.eu

EZ: 3, DZ: 15, 1 MZ à 3 Betten, 1 MZ à 4 Betten
Zimmer mit Dusche, WC, TV, W-LAN, Föhn
Preis p. P.: 35 bis 80 €
Restaurant, Café, regionale und vegetarische Küche
Lage: direkt am Romkerhaller Wasserfall, mitten im Wald

Besonderer Service für Wanderer
umweltbewusste Betriebsführung, Haus in regionalty-
pischer Architektur, Lunchpakete auf Wunsch, gesunde 
Küche (vollwertige, vegetarische und leichte Gerichte)
Parkplätze, Angebot von Hol- und Bringdiensten, 
Gepäcktransport nach Absprache (zum Bahnhof, zur 
nächsten Unterkunft etc.), Wäscheservice 

Spezielle Angebote
Nähe zu regional bedeutsamen Themenwanderwegen

Harz, Europawanderweg, Rundwanderweg 
Okertal

Pension Picco-Bello
Adolf-Roemer-Straße 22, 38678 Clausthal-Zellerfeld
T +49 53 23-98 70 09, picco-bello@harz.de
www.pension-picco-bello.de
 
DZ: 8 (auch zur Einzelnutzung), MZ: 1 à 4 Betten
Zimmer mit Dusche, WC, Bad, Föhn, TV, WLAN
Preis p. P.: 38,50 bis 127 €, Ki. erm. 100 % bis 6 J.

Harz, Harzer Hexenstieg, Baudensteig, 
Försterstieg

Ringhotel Weißer Hirsch
Marktplatz 5, 38855 Wernigerode
T +49 39 43 26 71 10, info@hotel-weisser-hirsch.de
www.ringhotels.de/wernigerode

EZ: 3, DZ: 61, Bar, Terrasse, Sauna, 24h Rezeption, 
Ladestation für E-Autos, Hunde willkomme, W-LAN, 
Preis p. P.: ab 59,50 bis 131 € 

Harz
Nationalpark Harz, Kaiserturm, Agnesberg

Ringhotel Schloss Tangermünde
Auf der Burg - Amt 1, 39590 Tangermünde
T +49 3 93 22 73 73, rezeption@schloss-tangermuende.de
www.ringhotels.de/tangermuendeschloss

EZ: 1, DZ: 37, Schloss, Wellnesshotel, Hallenbad, Sauna, 
Massagen, Beauty & Kosmetik, Parkplatz, E-Ladestation 
für PKW, W-LAN, Preis p. P.: 55 bis 120 €

Altmark, Altmärkische „Wandernester“ 
Colbitz-Letzlinger Heide, Naturpark Drömling

Ringhotel Katharinen Hof
Bahnhofstraße 49, 59423 Unna
T +49 23 03 92 00, katharinenhof@riepe.com
www.ringhotels.de/unna

EZ: 40, DZ: 59, Sauna, Bio-Sauna, Dampfbad, Fitness-
raum, Massagen, Parkplatz, W-LAN, E-Ladestation
Preis p. P.: 45 bis 92 € im DZ, 77 bis 164 € im EZ

Ruhrgebiet
WestfalenWanderWeg

Ringhotel Waldhotel Heiligenhaus
Parkstraße 38, 42597 Heiligenhaus
T +49 20 56 59 70, reservierung@wald-hotel.de
www.ringhotels.de/heiligenhaus

EZ: 35, DZ: 45, Bar, Sauna, Fitnessraum, Beauty & Kosme-
tik, 24h Rezeption, Parkplatz, Garage, E-Ladestation für 
PKW, Preis p. P.: 75 bis 97 € im DZ, 120 bis 145 € im EZ

Bergisches Land
Neanderland Steig

Ringhotel Zweibrücker Hof
Zweibrücker Hof 4, 58313 Herdecke, T +49 23 30 60 50, 
herdecke@ringhotels.de, www.ringhotels.de/herdecke
 
EZ: 42, DZ: 75, Bar, Terrasse, Garten, Hallenbad, 
Sauna, Fitnessraum, Massagen, Barrierefrei, Garage, 
Hunde willkommen, klimatisierte Zimmer, W-LAN
Preis p. P.: 81 € im EZ, bis 83 € im DZ

Ruhrgebiet, Jakobsweg, WestfalenWander-
Weg, Bergbauwanderweg

Ringhotel Mutiger Ritter
Rudolf-Breitscheid-Straße 2, 06628 Bad Kösen 
T +49 3 44 63 63 70, info@mutiger-ritter.de
www.ringhotels.de/badkoesen
 
EZ: 14, DZ: 26, Bar, Terrasse, barrierefrei, behinderten-
gerechte Zi., allergikerfreundl. Zi., kostenfreies W-LAN 
Preis p. P.: EZ: 75,50 bis 81,50 €, DZ: 50 bis 71,50 €

Saale-Unstrut
Saale-Wein-Wanderweg

Ringhotel Jägerhof
Nikolaistr. 51, 06667 Weißenfels 
T +49 34 43 33 40, info@wild-hotel.de
www.ringhotels.de/weissenfels
 
EZ: 15, DZ: 20, Bar, Terrasse, 24h Rezeption, barriere-
frei, behindertenger. Zi., Ladestation für E-Autos 
Preis p. P.: EZ: 79,90 bis 89,90 €, DZ: 54,95 bis 61,45 €

Saale-Unstrut
Saale-Wein-Weg, Weinbergweg, Sattel

Rheinhotel Vier Jahreszeiten
Rheinstr. 11, 53498 Bad Breisig 
T +49 26 33-60 70, office.rheinhotel@breisig.de
www.breisig.de
 
EZ: 63, DZ: 97, 10 MZ 
Zi. mit Dusche, WC, Bad, Föhn, Tel, TV, W-LAN, Safe
Preis p. P.: 53,50 bis 83,50 €

Rhein, Rheinsteig, Eifelleiter, 
Thermenwanderweg, Rhein Burgen Weg

Ringhotel Posthotel Usseln
Korbacher Straße 14, 34508 Willingen-Usseln 
T +49 5 63 29 49 50, info@posthotel.de
www.ringhotels.de/willingen
 
EZ: 6, DZ: 34, Bar, Terrasse, Wellnesshotel, Hallenbad, 
Sauna, Fitnessraum, Massagen, Beauty & Kosmetik 
Preis p. P.: EZ: 85 €, DZ: 75 €

Hochsauerland
Rothaarsteig

Landgasthof Gilsbach***
Bundesstr. 25, 59955 Winterberg/Langewiese
T +49 2 75 8-9 84 20, info@landgasthof-gilsbach.de
www.landgasthof-gilsbach.de
 
EZ: 3, DZ: 10, FeWo: 4 für 2-4 Personen, App.: 3
DU/Bad/WC, TV, Minibar, Föhn, WLAN
Preis p. P.: 42,50 bis 69,50 €, Ki. erm. je nach Alter

Hochsauerland, Rothaarsteig, Winterberger
Hochtour E1, Sauerländer Höhenflug

Hotel Haus Andrea
Schanzenstraße 2, 59955 Winterberg
T+49 29 81 21 31, info@hotel-haus-andrea.de
www.hotel-haus-andrea.de

EZ: 1, DZ: 8, 4 MZ für 3/4/6 Personen, Zimmer mit DU, 
WC, Bad, Föhn, Telefon, TV, W-LAN, Schwimmbad, 
finnische Sauna, Preis p. P.: 60 bis 120 r, 
Frühstück 11 r p. Person/Tag

Hochsauerland
Rothaarsteig, Sauerländer Höhenflug

Landidyll Landhotel Liesetal
Liesetal 9, 59969 Hallenberg-Liesen 
T +49 2 98 49 21 20, info@landhaus-liesetal.de
www.landhaus-liesetal.de
 
DZ: 15, 1 Apartment 
Zimmer mit Dusche, WC, Bad, Föhn, Telefon, TV,  
W-LAN, Balkon, Preis p. P.: 55 bis 90 €

Hochsauerland, Sauerland Höhenflug, 
Zuwanderweg Rothaarsteig

Sauerländer Hof Hallenberg
Merklinghauser Straße 27, 59969 Hallenberg
T +49 2 98 49 23 70, hotel@sauerlaender-hof.de
www.sauerlaenderhof-hallenberg.de

EZ: 1, DZ: 31, Zimmer mit Dusche, WC, Bad, Föhn, Tele-
fon, TV, W-LAN, Badewanne, Balkon, Infrarotkabine
Preis p. P.: 50 bis 110 €

Sauerland
Sauerland-Höhenflug

Wildpark Hotel Bad Marienberg
Kurallee 2, 56470 Bad Marienberg
T +49 26 61 62 20, info@wildpark-hotel.de
www.wildpark-hotel.de

EZ: 22, DZ: 53, 2 Apartments
Zimmer mit Dusche, WC, Bad, Föhn, Telefon, TV, 
W-LAN, Minibars, Safes, teilweise Balkon, Whirlpool, 
Teestationen
Preis p. P.: 52,50 bis 94,50 r
Restaurant, Café, Bistro, regionale Küche
Lage: sehr ruhig auf einer Anhöhe mit toller Aussicht 
inmitten der Natur

Besonderer Service für Wanderer
Hotelklassifizierung, umweltbewusste Betriebsfüh-
rung, Lunchpakete auf Wunsch, Angebot von Hol- 
und Bringdiensten, Gepäcktransport, Wäscheservice

Spezielle Angebote
Wellnessbereich mit Schwimmbad, Außenpool, Sauna & 
Dampfbad, reg. Angebot von geführten Wanderungen, 
Angebot von Wanderwochen oder -wochenenden

Westerwald
Westerwald-Steig

AM LEBENSENDE KOMMT 
ES NICHT DARAUF AN WAS 
WIR HABEN, WAS WIR 
HINTERLASSEN. ES KOMMT 
DARAUF AN, WAS WIR 
GEMACHT, WAS WIR 
ERLEBT HABEN.
Rheinhold Messner 

wanderbar! 01|22

Wanderfreundliche UnterkünfteWanderfreundliche Unterkünfte

www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar210 anderbar!

Beispiel
1/12 Seite 4c, 55 x 59 mm

Leistungen:
•  1/12-Seite Advertorial in »WanderService«,  

dem Heft im Heft (Auflage 63.500 Exemplare)
•  ein Korrekturdurchlauf inkl.
•  Gratis: 50 Exemplare »wanderbar!«  

(Copypreis 7,50 Euro) für Ihre Gäste
•  Personalisierungsmöglichkeit auf dem Titel 

Preis: 200 Euro oder je 180 Euro bei  
Belegung von zwei Ausgaben

Beispiel
1/6 Seite 4c, 55 x 115 mm

Leistungen:
•  1/6-Seite Advertorial in »WanderService«,  

dem Heft im Heft (Auflage 63.500 Exemplare)
•  ein Korrekturdurchlauf inkl.
•   Gratis: 100 Exemplare »wanderbar!«  

(Copypreis 7,50 Euro) für Ihre Gäste
•  Personalisierungsmöglichkeit auf dem Titel 

Preis: 350 Euro  oder je 325 Euro bei 
Belegung von zwei Ausgaben

Wie Sie Ihren 
Betrieb oder 
Ihr Wander-
Angebot bei 
uns vorteilhaft
präsentieren 
können.
Schwerpunktthema. 

Die bekannten und bewährten  

Inhalte aus FERIENWANDERN 

(also wanderaffine Hotels und  

Angebote für Wanderreisen)  

führen wir natürlich auch  

in anderbar!  weiter – als  

Heft im Heft. Titel des neuen  

Sonderteils: WanderService.

Ihr Vorteil: Die verbreitete Auflage 

steigt von 30.000 auf jetzt 55.000 

Exemplare, also ein sehr attrak-

tives Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Vorteil für die anderbar!- 

Leser – sie sollen sich hier  

orientieren können: Wo finde  

ich wanderfreundliche Gast- 

geber? Wer bietet reizvolle  

Wanderreisen an?

WanderService: Qualitätsgastgeber  & 
wanderfreundliche Gastgeber
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Beispiel 1/3-Seite 

Serviceanzeige

NEU! Alle Unterkünfte 

aus dem Magazin auch 

online auf einer interak-

tiven Karte zu finden ...

anderbar!



Adressliste Gebietsvereine
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Wanderreisen

Von der sonnenverwöhnten Bergstraße führt der 
Nibelungensteig durch den Odenwald über lichte 
Höhen sowie durch idyllische Täler und tiefe Wälder. 
Es eröffnet sich Ihnen eine zauberhafte Mischung 
aus Landschaft, Kultur und Geschichte.

Termine
Januar bis Dezember

Beschreibung
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Personen: ab 2 Personen
Wanderdauer: ca. 13 km bis ca. 24 km
Unterkünfte: Hotel/Pension in Zwingenberg, Lauter-
tal, Lindenfels, Grasellenbach, Erbach, Hesselbach, 
Amorbach und Miltenberg
Kosten p/P: ab 649 € im DZ, ab 769 € im EZ inkl. 
8 x Übernachtung und Frühstück, Gepäcktransport

Veranstalter 
TS Touristik Service e.K., Ruhlandstr. 5 
63741 Aschaffenburg, info@ts-touristikservice.de
Tel. +49 6 02 14 48 97 44, www.ts-touristikservice.de
Kommerzielles Reiseangebot

Nibelungensteig® – Bergstraße, Odenwald & 
Main – Auf den Spuren der Nibelungen 

Wanderlus t trifftMeeresrauschen

Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer ~ Bleichenweg 30 ~ 07937 Zeulenroda-Triebes ~ www.zeulenrodaer-meer.de

Buchen Sie
Ihren

Traumurlaub!

Uralte Buchenbäume, geheimnisvolle Moore und 
bizarre Felslandschaften - nur ein kleiner Auszug 
der Besonderheiten des Nationalparks Hunsrück-
Hochwald. Der jüngste Nationalpark Deutschlands 
(10.000 Hektar groß) liegt im Hunsrück,  zwischen 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland. Rund die Hälfte 
ist mit Buchen bewaldet. Vor allem die weltweit 
seltene Rotbuche ist hier zu Hause, die nun unge-
stört im Naturwald alt wird. 
Der Erbeskopf als höchster Berg von Rheinland-
Pfalz, die gewaltigen Quarzitsteinblöcke in 
der Mörschieder Burr, oder der 10 Meter hohe, 
keltische Ringwall bei Otzenhausen und  Arni-
kawiesen in Bachauen sind unterwegs weitere 
Highlights. Erleben kann man den Hunsrück am 
besten zu Fuß. 

Bei diesem individuellen Angebot wird der Natio-
nalpark Hunsrück-Hochwald auf zwei Etappen des 
Premium-Fernwanderwegs Saar-Hunsrück-Steig 
durchquert und zusätzlich auf einer Traumschlei-
fen- Rundwanderung erwandert. Übernachtet wird 
in einem Standorthotel.   

Termin
2022 ganzjährig (Anreise täglich) 

Programm
1.Tag - Anreise Morbach
2. Tag - Transfer zum Erbeskopf, Wanderung Huns-
rückhaus - Morbach (ca. 15 km)
3. Tag - Wanderung Morbach – Kempfeld (ca. 22 km), 
Transfer nach Morbach
4. Tag - zur freien Verfügung oder Wanderung über 
die Traumschleife Ölmühlentour (ca. 10 km)
Schwierigkeitsgrad: mittelschwere Wanderung auf 
hohem Niveau
Unterkunft: wanderfreundliches Hotel in Morbach

Leistungen
4 x Übernachtung/Frühstück, Personentransfers, 
Reiseunterunterlagen mit Streckenbeschreibung
Preis: ab 330 € pro Person im DZ, ab 393 € im EZ  

Veranstalter 
Hunsrück-Touristik GmbH, Gebäude 663
55483 Hahn-Flughafen, Tel. +49 65 43  50 77 00 
www.hunsruecktouristik.de 
Kommerzielles Reiseangebot

Auftanken: Zu Fuß durch den Nationalpark Hunsrück-Hochwald

Wer sich auf den Weg durch den Odenwald macht, 
dem werden sagenumwobene Burgruinen, edle 
Schlösser und idyllische Parks so manche Geschichte 
erzählen. Fernab von Stress und Hektik geht es durch 
Wälder und Wiesen.

Termine
Januar bis Dezember 

Beschreibung
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll 
Personen: ab 2 Personen 
Wanderdauer: ca. 19 bis 22 km
Unterkünfte: Hotel/Pension in Michelstadt, Lautertal, 
Zwingenberg, Fischbachtal und Höchst
Kosten p/P: ab 569 € im DZ, ab 669 € im EZ inkl. 
6 x Übernachtung und Frühstück, Gepäcktransport

Veranstalter 
TS Touristik Service e.K.
Ruhlandstr. 5, 63741 Aschaffenburg
info@ts-touristikservice.de
Tel. +49 6 02 14 48 97 44, www.ts-touristikservice.de
Kommerzielles Reiseangebot

Der Alemannenweg – Abwechslungsreich 
und vielfältig

Erwandern Sie das romantische Neckartal von der 
Stauferstadt Bad Wimpfen bis nach Heidelberg. Ih-
nen begegnet die Flusslandschaft des Neckartals, die 
geprägt ist von den Ausläufern des Odenwaldes.

Termine
Januar bis Dezember

Beschreibung
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Personen: ab 2 Personen
Wanderdauer: ca. 18 km bis ca. 28 km
Unterkünfte: Hotel in Bad Wimpfen, Burg Hornberg, 
Neckargerach, Neunkirchen, Eberbach, Neckarstein-
ach, Heidelberg
Kosten p/P: ab 679 € im DZ, ab 809 € im EZ inkl.
7 x Übernachtung und Frühstück, Gepäcktransport

Veranstalter 
TS Touristik Service e.K.
Ruhlandstr. 5, 63741 Aschaffenburg
info@ts-touristikservice.de
Tel. +49 6 02 14 48 97 44
www.ts-touristikservice.de
Kommerzielles Reiseangebot

Neckarsteig 

Sie möchten an den vielfältigen 
Aktivitäten der Wandervereine teilnehmen? 
Dann werden Sie Mitglied in einem 
Verein unter dem Dach des Deutschen 
Wanderverbandes. 

Deutscher Wanderverband
Kleine Rosenstr. 1–3, 34117 Kassel,
T 0561-93 87 30, F 0561-9 38 73 10;
info@wanderverband.de; 
www.wanderverband.de;
ÖZ: Mo–Do 9–12 & 13–16 Uhr, Fr 9–12 Uhr 

1. Alz-Ruperti-Wanderwege-Verein e. V.
Fritz-Bechtold-Str. 6, 83308 Trostberg, 
T 8621-20 60; arv@wandern-und-werkeln.de
https://www.wanderwege-verein.de/
2. Baumberge-Verein e.V.
Windthorststr. 32, 48143 Münster, 
T 0251-39 99 78 81; 
info@baumberge-verein.de, 
www.baumberge-verein.de; 
ÖZ: Mi 10:30–12:30 Uhr
3. Bayerischer Wald-Verein e.V.
Stadtplatz 11, 94227 Zwiesel,
T 09922-92 65, F 09922-50 06 73; 
info@bayerischer-wald-verein.de;
www.bayerischer-wald-verein.de;
ÖZ: Mo + Do 15–18 Uhr
4. Berliner Wanderclub e.V.
Hans-Rosenthal-Haus, Bolchener Str. 5, 
14167 Berlin (Zehlendorf ),
T 030-84 40 96 35 (während ÖZ);
post@berliner-wanderclub.de;
ÖZ: 1. und 3. Monats-Freitag, 18–19 Uhr
5. Brandenburgischer Wandersport- 
und Bergsteiger-Verband e.V.
c/o Bernhard Laws, An den Drei Stangen 1, 
03058 Neuhausen/Spree, T 0355-72 70 08, 
bernhard.laws@gmail.com;  
www.wanderbote-online.de
6. Eggegebirgsverein e.V.
Pyrmonter Str. 16, 33014 Bad Driburg,
T 05253-93 11 76, F 05253-9 34 13 67;
info@eggegebirgsverein.de;
www.eggegebirgsverein.de; 
ÖZ: Mi 11–13 Uhr
7. Eifelverein e.V.
Stürtzstr. 2–6, 52349 Düren, 
T 02421-1 31 21, F 02421-1 37 64;
info@eifelverein.de; 
www.eifelverein.de;
ÖZ: Mo–Do 8–12 Uhr + 14–16 Uhr, 
8. Erzgebirgsverein e.V.
Markt 6, 08289 Schneeberg,
T 03772-37 12 21, F 03772-37 14 98;
info@erzgebirgsverein.de;
www.erzgebirgsverein.de;
ÖZ: Di 10–12 Uhr + 13–16 Uhr, 
Do 10–12 Uhr + 13–15 Uhr,
9. Fichtelgebirgsverein e.V.
Theresienstr. 2, 95632 Wunsiedel,
T 09232-70 07 55, F 09232-70 09 82;
info@fichtelgebirgsverein.de;
www.fichtelgebirgsverein.de;
ÖZ: Mo + Di 10–12 Uhr + 13–16 Uhr
Mi + Do nach tel. Vereinbarung
10. Fränkischer Albverein e.V.
Heynestr. 41, 90443 Nürnberg,
T 0911-42 95 82, F 0911-42 95 92;
info@fraenkischer-albverein.de; 
www.fraenkischer-albverein.de; 
ÖZ: Mi 14–17 Uhr
11. Fränkische-Schweiz-Verein e.V.
Am Bürgerhaus 5, 
91346 Wiesenttal-Streitberg,
T 09194-9 98 95 35, F 09194-9 98 95 37;
hauptverein@fsv-ev.de; www.fsv-ev.de;
ÖZ: Mo–Do 9–11.30 Uhr, Fr 14–16.30 Uhr
12. Frankenwaldverein e.V.
Karlsgasse 7, 95119 Naila,
T 09282-36 46, F 09282-98 40 74;
info@frankenwaldverein.de; 
www.frankenwaldverein.de;
ÖZ: Mo–Fr 9–12 Uhr, 
sowie Mo, Di + Do 14–16 Uhr
13. Glatzer Gebirgs-Verein e.V.
PF 2216, 38012 Braunschweig, 

T 05303-9 90 92 88, F 05303-92 12 34; 
mail@glatzer-gebirgsverein.de;
www.glatzer-gebirgsverein.de
14. Hannoverscher Wander- 
und Gebirgsverein e.V.
PF 2512, 30025 Hannover,
T 0511-56 23 21;
info@wandernhannover.de;
www.wandernhannover.de
15. Harzklub e.V.
Am Alten Bahnhof 5a, 
38678 Clausthal-Zellerfeld,
T 05323-8 17 58, F 05323-8 12 21;
info@harzklub.de; www.harzklub.de; 
ÖZ: Mo–Fr 9–12 Uhr
16. Hessisch-Waldeckischer 
Gebirgs- und Heimatverein e.V.
Wilhelmsstr. 19, III. Etage, 34117 Kassel,
T 0561-5 29 70 60, 
F 0561-60 29 07 89;
service@wandern-hwghv.de; 
www.hwghv.online;
ÖZ: Di 11–13 Uhr, Fr 15–17 Uhr
17. Hunsrückverein e.V.
c/o Frank-Dieter Rentmeister, Lützelsoon-
straße 7, 55606 Königsau, 
T 06765-94 95 08; 
info.rentmeisterdruck@t-online.de; 
www.hunsrueckverein.de
18. Knüllgebirgsverein e.V.
c/o Gerhard Hosemann, 
Finkenweg 4, 34613 Schwalmstadt,
T 06691-2 31 41, F 06691-2 31 36; 
kgv.vorstand@t-online.de; 
www.knuellgebirgs-verein.de, ÖZ: 16–19 Uhr
19. Kölner Eifelverein e.V.
c/o Dr. Rudolf Seelemann
Jakob-Böhme-Straße 19, 51061 Köln
T 0221-4 71 27 07
info@koelner-eifelverein.de
www.koelner-eifelverein.de
20. Mährisch-Schlesischer 
Sudetengebirgsverein e.V.
PF 1335, 73221 Kirchheim-Teck, 
T 07023-90 88 23, F 07023-90 88 24;
geschaeftsstelle@mssgv.de; 
www.mssgv.de
21. Märkischer Wanderbund 
Fläming-Havelland
c/o Hartmut König, Klepziger Hauptstraße 1, 
14827 Wiesenburg/Mark, 
T 033848-6 02 10; 
info@maerkischer-wanderbund.de;
www.maerkischer-wanderbund.de;
22. Oberhessischer Gebirgsverein e.V.
Schneebergstr. 33, 
35075 Gladenbach-Erdhausen,
T 06462-73 59, F 06462-62 51; 
O.H.G.V@t-online.de; www.ohgv.de
23. Oberpfälzer Waldverein e.V.
Rotkreuzplatz 10, 92637 Weiden i. d. OPf., 
T 0961-3 64 51; 
geschaeftsstelle@owv-hv.de;
www.owv-hv.de; ÖZ: Do 9–12 Uhr
24. Odenwaldklub e. V.
Prinzenbau im Staatspark Fürstenlager,
64625 Bensheim-Auerbach, 
T 06251-85 58 56, F 06251-85 58 58;
info@odenwaldklub.de; 
www.odenwaldklub.de; 
ÖZ: Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr, Mitte März - Mitte 
Oktober zusätzl. So 11–13 Uhr
25. Pfälzerwald-Verein e.V.
Fröbelstr. 24, 67433 Neustadt,
T 06321-22 00, F 06321-3 38 79;
info@pwv.de; www.pwv.de;
ÖZ: Mo–Fr 8.30–12.30 Uhr, 
Mo–Do 13.30–16.30 Uhr
26. Potsdamer Wanderbund e.V.
Ehrenpfortenbergstr. 13, 14476 Potsdam,
T 0331-5 50 71 80, 
karl-heinz-schmiedeke@t-online.de;
www.potsdamer-wanderbund.de
27. Rennsteigverein e.V.
Gartenstr. 13, 96199 Zapfendorf, 
T 09547-17 64; info@rennsteigverein.de; 
www.rennsteigverein.de; 
28. Rhein-Taunus-Klub e.V.

Zietenring 15, 65195 Wiesbaden,
T 0611-7 24 92 28, F  0611-7 24 56 96;
info@rhein-taunus-klub.de;
www.rhein-taunus-klub.de;
ÖZ: Do 9–12 Uhr
29. Rhönklub e.V.
Peterstor 7, 36037 Fulda, 
T 0661-7 34 88; Fax 0661-7 97 94;
hauptvorstand@rhoenklub.de;
www.rhoenklub.de;
ÖZ: Di+Do 8.30–13.30 Uhr, Mi 12–17 Uhr
30. Riesengebirgsverein e.V.
Menzelweg 13b, 40724 Hilden, 
T 0 21 03-33 71 86; 
riesengebirgsverein.fischbach@t-online.de; 
www.riesengebirgsverein.de
31. Rott-Inntal-Verein e.V.
Wöhlerstr. 8, 94060 Pocking, T 08531-72 36; 
F 08531-51 07 99; roland.zeisberger@t-online.de
32. LV Saarwald-Verein e.V.
Im Ehrengrund 7
66333 Völklingen
T 06898-912 22 21;
saarwaldverein@t-online.de;
www.saarwald-verein.de;
ÖZ: Mo, Mi & Fr 8.30–12.30 Uhr
33. Sauerländischer Gebirgsverein e.V.
Hasenwinkel 4, 59821 Arnsberg,
T 02931-52 48 13, F 02931-52 48 15;
info@sgv.de; www.sgv.de; 
ÖZ: Mo–Fr 8–12 Uhr
34. Schwäbischer Albverein e.V.
Hospitalstr. 21b, 70174 Stuttgart,
T 0711-2 25 85-0; F 0711-2 25 85-92/-93; 
info@schwaebischer-albverein.de;
www.albverein.net;
ÖZ: Mo–Do 9–12 Uhr + 14–16 Uhr, 
Fr 9–12 Uhr
35. Schwarzwaldverein e.V.
Schloßbergring 15, 79098 Freiburg,
T 0761-3 80 53-0, F 0761-3 80 53-20;
info@schwarzwaldverein.de;
www.schwarzwaldverein.de;
ÖZ: Mo–Do 9.30–13 + 14–16 Uhr,  
Fr 9.30–13 Uhr
36. Sollingverein e.V.
Am Langenberg 7, 
37603 Holzminden/Neuhaus, 
T 05536-96 07 98; sollingverein@gmx.de; 
www.sollingverein.de
37. Spessartbund e.V.
Treibgasse 3, 63739 Aschaffenburg,
T 06021-1 52 24, F 06021-2 14 94;
info@spessartbund.de;
www.spessartbund.de; ÖZ: Di + Mi 10–15 Uhr
und nach Vereinbarung
38. Steigerwaldklub e.V.
Laubanger 1, 96152 Burghaslach, 
T 09552-74 68, F 09552-9 31 84 82;
info@steigerwaldclub.de;
www.steigerwaldklub.de; ÖZ: Mo 9–12 Uhr
39. Taunusklub Gesamtverein e.V.
c/o TIZ-Taunus-Informations-Zentrum
Hohemarkstr. 192, 61440 Oberursel
T 0170-3180287;
geschaeftsstelle@taunusclub.de; 
www.taunusklub.de
ÖZ (telefonisch):  Mo + Di 9.30–13.30 Uhr
40. Teutoburger-Wald-Verband e.V.
Engersche Str. 57, 33611 Bielefeld; 
T 0521-6 30 19, F 0521-9 67 79 73;
teutoburgerwaldverband@bitel.net;
www.teutoburgerwaldverband.de;
ÖZ: Di + Fr 10–12 Uhr
41. Thüringer Gebirgs- und Wanderverein e.V.
Wirbacher Straße 10, 07422 Bad Blankenburg, 
T 036741-18 88 40;
tgw.geschaeftsstelle@gmail.de;
www.tgwthueringen.de; ÖZ: Do 9–15 Uhr
42. Thüringerwald-Verein e.V.
Hauptstraße 45, 98587 Steinbach-Hallenberg,
T 036847-4 10 65; F 036847-4 10 66;
thueringerwald-verein@gmx.de;
www.thueringerwaldverein.de
43. Verein Dübener Heide e.V.
Krinaer Str. 2, 06772 Gräfenhainichen,
T 034243-5 08 81, F 034243-5 09 16;
info@naturpark-duebener-heide.com;

www.naturpark-duebener-heide.com
44. Verein Niederrhein e.V.
Uerdinger Str. 8, 47799 Krefeld,
T 02151-77 82 38, F 02151-1 54 33 94;
info@verein-niederrhein.de;
www.verein-niederrhein.de;
ÖZ: Di + Fr 9–12.15 Uhr
45. Vogelsberger Höhen-Club e.V.
Beundestr. 26, 63667 Nidda,
T 06043-35 32; F 06043-80 25 36;
v-h-c@web.de; 
www.vogelsberger-hoehen-club.de
46. Verband Vogtl. Gebirgs- 
und Wandervereine e.V.
c/o Kathrin Hager, 
Am Hummelberg 19, 08626 Adorf,
T 037423-13 90 50, 
hager.vogtlandwandern@gmail.com;
www.vogtlandwandern.de
47. Wanderbewegung Magdeburg e.V.
Eisvogelstr. 2a, 39110 Magdeburg, 
T 0391-7 23 63 34;
beyerwan@web.de; 
www.wanderbewegung-magdeburg.de;
ÖZ: jeden letzten Di im Monat
15–16.30 Uhr in der Weitlingschule, 
Weitlingstr. 13, 
39104 Magdeburg
48. Wanderfreunde Bad Salzuflen e.V.
PF 1873, 32070 Bad Salzuflen, 
T 05222-9 83 79 47;
post@wanderfreunde-bad-salzuflen.de;
www.wanderfreunde-bad-salzuflen.de 
49. Wandern und Erleben – Allgäu e.V.
c/o Ute Vogel, Froschenseestraße 12, 87629 
Füssen, T 08362-9 26 15 48;
info@wandernunderleben-allgaeu.de;
www.wandernunderleben-allgaeu.de
50. Wander- und Lennebergverein 
»Rheingold« Mainz e.V.
c/o Michael Marckart, Hauptstraße 123, 
55120 Mainz, T 0 61 31-68 14 63;
info@lennebergverein.de;
www.lennebergverein.de
51. Wanderverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
c/o Eckart Krüger, 
Gützkower Landstr. 17, 17489 Greifswald,
T 03834-23 18 76, F 03212-1 09 01 61;
wanderverband.m-v@web.de;
www.wanderbares-mv.de;
ÖZ: Sa 10–12 Uhr
52. Wanderverband Norddeutschland e.V.
Nordkanalstr. 52, 20097 Hamburg,
T 040-23 68 65 87, F 040-23 68 65 88;
info@wanderverband-norddeutschland.de;
www.wanderverband-norddeutschland.de;
ÖZ: Di 10–16 Uhr
53. Wanderverband Sächsische Schweiz e.V.
Bahnhofstr. 21, 01796 Pirna,
T 03501-47 01 10, F 03501-47 16 12;
wanderverband@saechsische-schweiz.de
54. Wanderverein 
Porta Westfalica-Mittelweser e.V.
PF 33 30, 32390 Minden, 
T 0571-88 92 69 88;
info@wanderverein-porta-westfalica-
mittelweser.de; www.wanderverein-
porta-westfalica-mittelweser.de
55. Werratalverein e.V.
c/o Klaus Rohmund,
Kohlenstr. 8, 37290 Meißner,
T 05657-9 19 01 05; 
info@werratalverein1883.de;
www.werratalverein1883.de;
ÖZ: nach Absprache;
56. Westerwald-Verein e.V.
Koblenzer Str. 17, 56410 Montabaur
T 02602-9 49 66 90, F 02602-9 49 66 91;
info@westerwaldverein.de;
www.westerwaldverein.de;
ÖZ: Di, Mi + Do 8–12.30 Uhr
57. Wiehengebirgsverband Weser-Ems e.V.
Rolandsmauer 23a, 49074 Osnabrück,
T 0541-2 97 71, F 0541-20 16 18;
wgv-weser-ems@t-online.de; 
www.wgv-weser-ems.de; 
ÖZ: Do  9–12 Uhr und nach Vereinbarung 

DIE GEBIETSVEREINE IM DEUTSCHEN WANDERVERBAND
Deutscher Wanderverband, Kleine Rosenstr. 1 – 3, 34117 Kassel, Telefon 05 61-93 87 30, Fax 05 61-9 38 73 10; 
info@wanderverband.de; www.wanderverband.de; ÖZ: Mo – Do 9 – 12 & 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr 

Beispiel
1/9 Seite 4c, 55 x 75 mm

Leistungen:
•  1/9-Seite Advertorial mit oder ohne Foto  

Ihres Angebots in »WanderService«,  
dem Heft im Heft (Auflage 63.500 Exemplare)

•  ein Korrekturdurchlauf inkl.
•  Gratis: 50 Exemplare »wanderbar!«  

(Copypreis 7,50 Euro) für Ihre Gäste

Preis: 300 Euro 

Beispiel
1/3 Seite 4c, 55 x 236 mm

Leistungen:
•  1/3-Seite Advertorial im Magazin  

»wanderbar!« (Auflage 63.500 Exemplare)
•ein Korrekturdurchlauf inkl.
•   Gratis: 100 Exemplare »wanderbar!«  

(Copypreis 7,50 Euro) für Ihre Gäste
 
Preis: 580 Euro 

Wandern, 
Reisen & Co.

In unserem Heft im Heft WanderService können sich Wandervereine und kommerzielle Anbieter mit 

ihren Angeboten präsentieren. anderbar!  kalkuliert hier mit besonders attraktiven Konditionen, weil 

wir auch einen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung leisten möchten.
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1/3 Seite 4c 580,– Euro 
S:  hoch 55 x 236 mm 

quer 175 x 75 mm

1/1 Seite 4c 1.600,– Euro 
S: 175 x 236 mm
A: 210 x 280 mm + 5 mm Beschnitt rundum

Serviceanzeigen

Beispiel 1/3-Seite 

Serviceanzeige

Ihr Mehrwert
Wanderreisen werden kostenfrei auf 

www.wanderbares-deutschland.de 

veröffentlicht!

anderbar!



Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Herausgeber und
Chefredaktion

Anzeigen- und 
Marketingleitung

Ulrich Pramann 
Ahornweg 3 
D-87648 Aitrang 
Tel. 0 83 43/9 23 99 40 
up@nature-fitness.org 
www.nature-fitness.org

Mizgin Acar
Kleine Rosenstr. 1 – 3 
D-34117 Kassel 
Tel. 05 61/9 38 73-16 
Fax  05 61/9 38 73-10 
m.acar@wanderverband.de
www.wanderbares-deutschland.de

»WANDERBARES DEUTSCHLAND«-ADVERTORIAL

HEFTFORMAT

SPALTENBREITE

DRUCKVERFAHREN

DATENFORMATE

ZAHLUNG

ERSCHEINUNGSWEISE

VERTRIEB

BEIHEFTER

BEIKLEBER

BEILAGEN

SATZSPIEGEL

ANSCHNITT

VERARBEITUNG

DATEN

SEITENUMFANG

DRUCKAUFLAGE

210 mm Breite x 280 mm Höhe

67,5 mm

CTP (Computer to plate), Rollenoffset

Fertig erstellte Anzeigen als Druck-PDF mit 
farbverbindlichem Proof. Farbbilder in Original-
größe mit 300 dpi Auflösung.

bis 25 g/110 Euro pro Tausend, je weitere 5 g/5 Euro pro Tausend

fest in das Magazin eingeheftete Drucksachen/Prospekte eines Werbungstreibenden.
Kosten pro 1.000 Exemplare: 4 Seiten 105 Euro 8 Seiten 135 Euro	 12 Seiten 160 Euro

Mindestformat 1/1-Seite (Trägeranzeige, rabattfähig): 
Aufspenden der Drucksache bis 25 g pro 1.000 Stück 49 Euro

Rechnungslegung im Mai 2023 bzw. November 2023 mit Versand der Belegexemplare
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Zweimal jährlich:  im Frühjahr EVT 27.04.2023 
und im Herbst EVT 19.10.2023

ca. 22.000 Exemplare über den Zeitschriftenhandel in Deutschland, Österreich, Schweiz, BENELUX
(Bahnhöfe, Flughäfen). Der Copypreis: 7,50 Euro
ca. 15.000 Exemplare Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland
ca. 5.000 Exemplare an Kooperationspartner
ca. 8.000 Exemplare  über den Vertrieb des Deutschen Wanderverbands (Multiplikatoren, Mitglieder 
der Wandervereine, Messen, Presseaussendungen; 2.500 Abonnenten), Arztpraxen
ca. 5.500 Exemplare für die touristischen Partner

185 mm Breite x 244 mm Höhe

an allen Seiten 5 mm

Klebebindung

digital

ca. 180 Seiten

Auflage 2023: 
ca. 55.000 Exemplare

Technische Daten, Termine & Vertrieb Ihre Kontakte

Mediadaten 2022

Buchungsschluss Druckunterlagenschluss
17.02.2023 für Reportagen
10.03.2023 für Anzeigen

15.07.2023 für Reportagen
08.09.2023 für Anzeigen

01.03.2023 für Reportagen
15.03.2023 für Anzeigen

22.09.2023 für Reportagen
28.09.2023 für Anzeigen

Kooperationspartner: 
Deutscher Wanderverband 
Service GmbH

Ausgabe 01|2023
EVT 27.04.2023

Ausgabe 02|2023
EVT 19.10.2023

anderbar!


